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Nr 502

um ſich von dem reichhaltigen gediegenen Jnhalt und
der ſchnellen ſorgfältigen Berichterſtattung die die
SaaleZeitung auszeichnet durch ein

Probeabonnement
zu überzeugen Alle wichtigen Tagesfragen ſowie alle
bedeutenderen Nachrichten aus Stadt Provinz Reich und
aller Welt werden in der

Saale Seitung
ſtets ſofort mitgeteilt und ausführlich behandelt wobei
langjährige Erfahrung die neuerdings ſich häufenden
reinen Senſationsmeldungen die lediglich aus
Reklameſucht das Publikum irre führen zu ver
meiden weiß Der im Verhältnis zu dem Gebotenen
äußerſt billige Abonnementspreis ermöglicht es jeder

mittelloſen Rekonvaleszenten gelangen die zur Kräftigung
ihrer Geſundheit auf Fleiſchnahrung angewieſen ſind Es
klingt merkwürdig aus dem Munde des Landwirtſchafts
miniſters den Hinweis auf die Gleichberechtigung von Handel
und Jnduſtrie mit der Landwirtſchaft auf die Solidarität
von Land und Stadt zu vernehmen nächdem die Landwirt
ſchaft jahrelang hindurch eine erfolgreiche Agitation be
trieben hat um dieſe Solidarität zu ſtören und gerade jetzt
in der Frage der Fleiſchteuerung kein anderes Intereſſe
kennt als ihr eigenes einzelnes

Herr v Podbielski hält an der Möglichkeit feſt die land
wirtſchaftliche Viehzucht derart zu ſtärken daß dieſe in ab
ſehbarer Zeit imſtande ſei den deutſchen Fleiſchkonſum
vollſtändig zu decken Dieſem Ziele ſtrebt er nach obwohl
ihn die herrſchende Teuerung die nicht mehr eine vorüber
gehende Erſcheinung genannt werden kann von der Un
richtigkeit ſeiner Hypotheſe überzeugen müßte Er rechnet
nicht mit Faktoren ſchwankender Natur mit den beweglichen

Preiſen des Futters das zum Teil vom Auslande eingeführt
werden muß mit einer zeitweiſe möglichen Ueberproduktion
die einen Preisſturz herbeiführen Und das geſamte Vieh
zuchtreſultat wieder in Frage ſtellen muß ſo daß dann

mann in der Provinz auch neben ſeinem Lokalblatte abermals eine Aufwärtsentwicklung der Viehwirtſchaft durch

dieſe große zweimal täglich erſcheinende
Tages zeitung zu halten und wir bitten daher die
Saale Heitung probeweiſe für die Monate

Kovember und Dezember
zu beſtellen

in Halle für beideAbonnementspreis Monate 1,70 M bei
täglich einmaliger

und 1,90 M bei zweimaliger Fuſtellung bei Poſtbezug
2,17 M exkl Beſtellgeld

Probenummern koſtenlos und franko durch die Expe
dition der Saale Heitung Halle Gr Brauhaus
ſtraße 17

Podbielski als Erzieher
Und ſie erhoben die Hände zum lecker bereiteten Mahle

Nach der Suppe ſtand der Rufer im Streit auf um zu
reden zu allen denen die ſich von köſtlichem Braten nähren
und die nicht zu jenen Nullen gehören geboren allein zum
Eſſen der Feldfrucht Und es klang mit Stentorſtimme
über den Tiſch Wir ſind alle Söhne eines Vaterlandes
Kommt ihr Söhne aus der Stadt helft und vertragt euch
mit uns Nicht geſchieden ſondern Schulter an Schulter
Gemeinſam gilt es die Kalamität überwinden die Fleiſchnot
beſeitigen Und nachdem die köſtlichen Worte verhallt
griffen ſie alle wieder zu Meſſer und Gabel und ſie erhoben
die Hände zum lecker bereiteten Mahle

Herrn v Podbielski läßt doch ſein guter Humor niemals
m Stich Ja wenn das Problem ſo einfach läge daß die

Landwirtſchaft die übrigen Bewohner des Deutſchen Reiches
nur aufzufordern brauchte ſich mit an den gedeckten Tiſch
zu ſetzen und dort ungeniert zuzugreifen dann wäre ja
alles in ſchönſter Ordnung Das iſt aber eben die Kalamitat
daß die Agrarier ſich den großen Braten ganz allein für
ſich genommen haben daß alle übrigen Volkskreiſe für ſie
die fruges consumere nati ſind Nicht die geſunde Er
nährung des geſamten Volkes ſondern die Stärkung der
deutſchen Landwirtſchaft ſelbſt auf Koſten der Ernährung der
übrigen Volkskreiſe das iſt ja das zum Staatszweck erhobene
Regierungsprinzip welches das Staatswohl allein in dem Ge
deihen der Landwirtſchaft ſieht Diejenigen die jetzt in nicht
übler Verſtellung der Maſſe des ſtädtiſchen Bürgertums zu
rufen helft die Kalamität beſeitigen eben dieſe ſind an der
Kalamität ſelbſt ſchuld Wenn Herr v Podbielski ſagt

Jch fühle mich verpflichtet bis zum letzten Hauche Jhre der
Zandwirte Intereſſen zu vertreten die Landwirtſchaft kennt
keine perſönlichen Intereſſen das Intereſſe für das Vater
land iſt der Grundzug des Charakkers der ländlichen Be
völkerung ſo beſtätigt er damit die Richtigkeit des Vor
wurfs der ihm von liberaler Seite ſtets gemacht worden iſt
daß er das Intereſſe der Landwirte mit dem Staatsintereſſe
identifiziert Das iſt eben die vielfach gerügte agrariſche
Rückſichtsloſigkeit unter welcher das ſtädtiſche Bürgertum
zu leiden hat gegen welche es jetzt natürlich vergeblich
bei dem Reichskanzler vorſtellig werden will Wir ſind
der Anſicht Stadt und Land hat zuſammenzugehen
und zuſammenzuſtehen in ernſten und frohen Tagen
Wir betonen die Gemeinſamkeit der Intereſſen von Handel
Induſtrie und Land wirtſchaft Wir ſind es welche ſtets
das Staatswohl über das Einzelintereſſe geſtellt haben
Dagegen ging die Politik der Bündler im Einklang mit den
Beſtrebungen der Regierung dahin das Land ju bevor
zugen Handel und Jnduſtrie dem landwirtſchaftlichen
Intereſſe unterzuordnen das Einzelintereſſe des landwirt
ſchaftlichen Berufs als das maßgebende Staatsintereſſe hin
zuſtellen Mit welchem Erfolge das lehrt die Erbitterung
der ſtädtiſchen Bevölkerung das lehrt die täglich wachſende
Not der Fleiſcher und Gaſtwirte das beweiſt die Unmöglichkeit
vieler Handwerker Arbeiter kleiner Beamter und Angeſtellter
ihren Nahrungsbedarf von ihrem beſcheidenen Einkommen
zu decken das zeigt ferner die Notlage in welche wie in
der Brandenburger Aerztekammer betont worden iſt die

eine zweite Teuerungsperiode hindurch nötig werden kann
Er glaubt daß die Viehzucht mit ihrer jetzigen Entwicklung
ſtabil vorwärts ſchreite daß wenn einmal durch künſtliche

Sperrmaßnahmen der große Viehſtand erreicht iſt den er
der deutſchen Landwirtſchaft verſchaffen will damit die
Kalamität innerlich und endgültig überwunden ſei
teilen dieſen Optimismus nicht

4 Konkurrenz des Auslandes muß vielmehr dahin führen der
deutſchen Landwirtſchaft eine Monopolſtellung zu verſchaffen
deren Haupttendenz nicht dahin gehen

Wir
Der gänzliche Ausſchluß der

wird den Vieh

a

reichtum zu vermehren ſondern ein erhebliches Preisniveau
zu erhalten Daß damit aber das Bedenklichſte aller

Monopole geſchaffen wäre daß die Landwirtſchaft alsdann
z zur Herrin über Leben und Tod der ſtädtiſchen Bevölkerung
geſetzt würde iſt kaum irgendwie zu leugnen

Daß ſich die Entwicklung nach dieſer einſeitigen ver
hängnisvollen Richtung bewegt welche die ſtädtiſche Be

völkerung in Abhängigkeit von der ländlichen bringen will
beweiſt der Vorſchlag des Kuratoriums der Zentralſtelle
der preußiſchen Landwirtſchaftskammern die dem von Herrn
v Podbielski gnädiglich als exiſtenzberechtigt anerkannten
Handel und dem Fleiſchergewerbe den Garaus machen will
Der Vorſchlag dieſer Körperſchaft iſt die direkte notwendige
Folge der Podbielskiſchen Politik der Anfang der Ver
truſtung auf dem Gebiete der Fleiſchverſorgung die nicht
dazu führen würde die Preiſe zu erniedrigen ſondern die
ſchließlich dazu führen müßte daß die Landwirte die Preis
aufſchläge des Handels und der Fleiſcher ihren früheren
Gewinnen noch hinzufügen werden Nur wenn die Grenzen
der freien Konkurrenz geöffnet werden läßt ſich dieſer
Entwickelung Abbruch tun welche zu einer ungeheuren
agrariſchen Vorherrſchaft in Deutſchland führen muß

Die ſchönen Worte von der Gleichberechtigung der Intereſſen
von Stadt und Land von der Bedeutung eines unabhängigen
Handels einer leiſtungsfähigen Induſtrie für das deutſche
Wirtſchaftsleben nehmen ſich an den Taten des Pod
bielskiſchen Miniſteriums gemeſſen wie ein ſtark ſatiriſch
angehauchter Witz aus Die agrariſche Politik der Regieruug
und ihrer Mehrheiten im Reiche und den Einzellandtagen
hat das gute Einvernehmen zwiſchen Stadt und Land geſtört
Es kann nicht eher wiederhergeſtellt werden als bis dieLandwirtſchaft den Anſpruch auſalbt daß ihr Wohl allein

das Staatswohl ſei Erklärte einſt ein großer preußiſcher
König daß er nur der erſte Diener ſeines Staates ſei ſo
kann auch die Landwirtſchaft nichts anderes als ein Diener
im Staatsweſen ſein Herrſchen allein aber ſoll das all
gemeine Wohl und deſſen Herrſchaft iſt heute leider ernſtlich
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Hof und Perſonalnachrichten
Die Ankunft des Kaiſers als Jagdgaſt des Prinz

Regenten Albrecht von Braunſchweig in Blankenburg a H
erfolgt am 27 d 52 Uhr abends Jm Schloſſe findet das
Diner ſtatt dem ſich eine Vorſtellung im Schloßtheater an
ſchließt Am Sonnabend früh 9 Uhr erfolgt der Aufbruch zur
Jagd im herzoglichen Wildpark Dort finden zwei Jagen ſtatt
anf Schwarz und Rotwild Zum Abſchuß kommen etwa 300
Sauen und 120 Stück Rotwild Zwiſchen den beiden Jagen
findet ein Frühſtück ſtatt Nach Beendigung der Jagd wird um
6 Uhr das Jagddiner im Schloſſe eingenommen Nach dem
Diner wird wieder eine Vorſtellung im Schloßtheater ſtattfinden
Gegen 91 Uhr verläßt der Monarch das Theater und fährt
direkt nach dem Bahnhof wo um 9 Uhr die Abfahrt nach
Berlin erfolgt

Jn Karlsruhe verſtarb die älteſte Tochter des früheren
Oberhofmarſchalls v Lieben au Der Kaiſer ließ ſein Beileid
ausſprechen und hat den Geſandten v Eiſendecher mit ſeiner
Vertretung beim Begräbnis beauftragt

Nach dem jetzt feſtgeſetzten Programm wird König
Alfons von Spanien bei ſeinem Aufenthalt in Deutſchland
auch nach Magdeburg kommen und ſein 3 Magdeb Jnf
Regt Nr 66 beſuchen um im Kreiſe der Offiziere des Regi
ments eine Mahlzeit einzunehmen

Prinz Heinrich der Niederlande traf in Eiſenach ein
I arde vom Großherzog empfangen und nach Wilhelmsthai
geleitet

Nochmals Möllers Rücktritt
Ueber die eigentlichen Gründe und die letzte Urſache des

Miniſterwechſeks im Handelsminiſterium ſcheint Herr v Möller

Halle a d Saale Mittwoch den 25 Oktober

Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäftsßelle Halle Gr Brendel ehe 17

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

zurzeit ſelbſt noch nicht genau orientiert zu ſein Das geht
wenigſtens aus dem Artikel der Frankf Ztg der augenſchein
lich auf Jnformationen an zunächſt beteiligter Stelle zurück
zuführen iſt hervor

Herr v Möller habe ſich heißt es weiter noch vorgenommen
neben einigen anderen Aufgaben ſeines Reſſorts die Beziehungen
des Staates zum Kohlenſyndikat und die damit engzu ſammenhängende Hibernia Angelegenheit zu erledigen und dann
erſt zurückzutreten Was man für ſeinen Rücktritt im jetzigen
Augenblick angeführt hat reicht nicht aus um zu erklären wes
halb man ihn dieſe Aufgabe nicht hat zu Ende führen laſſen
Bald nach dem Schluß der letzten Landtagsfeſſion als das Berg
arbeiter Schutzgeſetz und vbas Mutungsgeſetz verabſchiedet waren
ſind die Herren vom Kohlenſyndikat mit Friedensvorſchlägen an
den Miniſter herangetreten Die Verhandlungen mit ihnen ſind
lediglich wegen des Ruhebedürfniſſes des Miniſters und ſeiner
Mitarbeiter nach der langen Seſſion bis zum Herbſt verſchoben
worden Die Verhandlungen mit dem Kohlen Syndikat über den
Eintritt des Staates in das Kohlen Syndikat verſprachen Erfolg
denn die Herren vom Syndlkat waren wirklich nachgiebiger als
man von ihnen gewohnt iſt und waren bereit die vom Miniſter
verlangten bedeutſamen und vielfach in der Oeffentlichkeit ge
äußerten Wünſche entſprechende Aenderungen der Statuten des
Syndikats anzunehmen unter denen allein der Miniſter neben
anderen Bedingungen die Beteiligung des Staates am Syndikat
für möglich hielt Als ein Hindernis erwies ſich dann die über
raſchend hohe Forderung welche die Finanzgruppe der Hiber
nia für die Ueberlaſſung ihres Attienbeſitzes ſtellte Die
erſchienen dem Miniſter wie verlautet nicht diskutierbar Jn
zwiſchen aber iſt in dieſer Angelegenheit eine wichtige Wendung
dadurch eingetreten daß ein vorläufiges Urteil des Oberlandes
gerichts Hamm erwarten läßt daß das Urteil des Landgerichts
BVochum in Sachen der Hibernia ſchließlich umgeſtoßen werden
wird ſodaß alſo die Dresdner Bank bezw der Staat über die
Mehrheit der Aktien verfügten Bis dieſer Rechtsſtreit endgültig
erledigt ſein wird kann aber noch geraume Zeit vergehen und
man muß annehmen daß auch der Nachfolger des Herrn Möller
bis dahin entſcheidende Abmachungen in der ganzen Angelegen
heit alſo auch mit dem Kohlen Syndikat nicht vornehmen wird

Stichwah ichten in Baden
Jn der Sitzung des engeren Ausſchuſſes der national

liberalen Partei am Sonntag zu der auch einzelne Führer
der Demokraten und des Freiſinns zugegen waren herrſchte wie
wir einer Meldung der K entnehmen eine zuverſichtliche
Stimmung über den vorausſichtlichen Ausfall der Stichwahlen
Es wurde als zweifellos angefehen daß dem Zentrum kein
welterer Erfolg mehr beſchieden ſein könne während der Block
auf Zuwachs von mindeſtens 16 Mandaten hoffen dürfe Als
beſonders erfreulich wurde die weitere Tatſache angeſehen daß
dieſer Stimmenzuwachs durch Anſpannung aller Kräfte und
Heranziehung ſämtlicher Reſerven exzielt wird ohne daß es not
wendig wird die Hilfe einer anderen Partei in Anſpruch zu
nehmen

Auch eine Fürſorge Erziehung
Die Verhältniſſe in der Fürſorgeanſtalt Freimersdorf

bei Köln wurden in einer Gerichtsverhandlung vor dem Kölner
Schwurgericht grell beleuchtet

Vier Fürſorgezöglinge der Anſtalt ſtanden unter der Anklage
der Meuterei Sie hatten einen Aufſeher überfallen und miß
handelt Welcher Art die Disziplinarſtrafen waren die von den
Lehrern über die Zöglinge verhängt wurden ging aus den Aus
ſagen des Lehrers Klein hervor wonach der Nachtarreſt in
Schlafen auf dem Boden in beſonderen Zellen beſteht
Kopflager dient dabei ein Brett Dieſe Strafe kann ohne Unter
brechung längere Zeit verhängt werden Bei der Züchtigung
wird der Delinquent auf einen Bock geſchnallt und die Schläge
erfolgen auf das Geſäß Jch überwache die Vollziehung damit
es nicht zu ſehr und nicht zu wenig hart hergeht Die höchſte
Strafe ſind zwän zig Stockhiebe für die ich hundert Sekunden
nehme Fünf Schläge ſind das wenigſte Die Haut verfärbt ſich
auf der Stelle und iſt beſchädigt Jch will nicht beſtreiten daß
auch ſchon ein Tropfen Blut floß aber da war wohl ein Püſtel
chen in der Haut Es iſt nicht die Abſicht blutig zu ſchlagen
Selbſt bei zwanzig Schlägen kam kaum Blut zum Vorſchein
Von Blutfließen kann keine Rede ſein

Einige als Zeugen vernommene Zöglinge bekunden daß das
Eſſen in der Anſtalt ſchmutzig und nicht genießbar war Bei den
Stockſchlägen bekamen die Knaben einen Korb über den Kopf
Einem Knaben ſei das Blut an den Beinen heruntergelaufen
Zwanzig Stockſchläge bekamen die meiſten Die angeklagten
Knaben haben die Meuterei nur vollführt um aus der Fürſorge
anſtalt in ein Gefängnis zu kommen da ſie dieſes gegenüber der
Anſtalt als ein Paradies betrachteten Trotz dieſer unge
heuerlichen Vorkommniſſe in der Fürſorgeanſtalt wurden zwei
der Knaben wegen Körperverletzung zu je einem Jahre
einer zu acht Monaten und einer zu 14 Tagen Ge
fängnis verurteilt

Hoffentlich hat dieſe Schwurgerichtsverhandlung das Gute
daß von der Schulverwaltung ſofort Remedur geſchaffen wird
derte eioracerslehnng wie die geſchilderte hat eben ihren Zweck
verfehlt

Politiſches
Wie der Poſt verſichert wird iſt än zuſtändiger Stelle

über einen Plan des Kaiſers anläßlich ſeiner neuen Jtalien
reiſe auch Papſt Pius in Rom zu beſuchen bis jetzt nichts
bekannt geworden

Aus der liberalen Einigungsbewengung ſind noch
folgende Vorgänge bemerkenswert Jn ,Görlitz haben die
Nationalliberalen und die Freiſinnigen ſich für die bevor
ſtehenden Stadtverordnetenwahlen den gegenſeitigen Beſitzſtand
verbürgt Der liberale Wahlverein in Kaſſel hat belchloſſen
das Wort nationalſozial in ſeinem Namen zu ſtreichen

Das Berl Tabl vermißt an der Erklärung der Firma
Tippelskirch Co die auch ihm zugegangen iſt diejenige
Vollſtändigkeit und Unzweidentigkeit die rer wäre um den
unerquicklichen Gerüchten ein für allemal Einhalt zu tun
Rundweg leugne die Erklärung nur die Beteiligung des Herrn
Dr Stübel Die Ausſagen über die Beziehungen zwiſchen der
Firma und Herrn v Podbielskt ſeien ungenau und wenig er
ſchöpfend Ueber das Vorhandenſein oder Nichtvorhandenſein
eines Konto P ſage die Erklärung nichts

Zu der Angelegenheit der Veränderungen in der
Redaktion des Vorwärts veröffentlicht das Blatt wit
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ſchon kurz erwähnt folgende Mitteilung an die Partei
t fand eine Sitzung ſtatt an welcher dereutigen Tage fand ekne Sitzung ſtatt an nad e die Preßkommiſſion des Vorwärts die Ver

krauenslente von Berlin und Umgegend die Vorſitzenden und
erſien Kaſſierer der acht ſozialdemokratiſchen Wahlvereine die
Lokalkommiſſion die Agitations Kommiſſion für die Provinz
Brandenburg und die Abgeordneten und Kandidaten der Wahl
kreiſe von Berlin und Umgegend für den Reichstag teilnahmen
Die Anweſenden beſchloſſen mit allen gegen acht
Stimmen Die Verſammlung akzeptiert die Kündigung der
Genoſſen Büttner Eisner Gradnauer Kaliski Schröder und
Wetzker als Redakteure des Vorwärts weil dieſelbe geeignet
iſt die Verhältniſſe in der Redaktion desſelben in einer den
Wünſchen und Anſchauungen der Verſammlung entſprechenden
Weiſe umzugeſtalten Demnach werden Parteivorſtand und
Preßkommiſſion beauftragt ſofort die nötigen Schritte für eine
Ergänzung der Redaktion vorzunehmen Den Parteigenoſſen
ſoll über die Vorgänge die zur Kündigung der genannten
ſechs Genoſſen und zu dem heutigen Beſchluß führten öffentlich
Auskunft gegeben werden ſobald die Verhältniſſe in der
Redaktion geordnet worden ſind Berlin den 23 Oktober 1905
Der Parteivorſtand

Parlamentariſches
Am geſtrigen Abend fand die Präliminarſitzung des

ſächſiſchen Landtages ſtatt Jn das Präſidium wurden gewählt
Hofrat Mehnert Dr Schill Juſtizrat Opitz

Zu den badiſchen Landtagswahlen meldet man
aus Mannheim daß nach dem amtlichen Wahlreſultat dort keine
Stichwahl ſtattfindet Gewählt iſt vielmehr der Sozialdemokrat
Kramer

Jm neunten ſchleswig holſteiniſchen Reichstagswablkreiſe
ſtellten die Freiſinnigen zur Erſatzwahl Dr Struve Kiel die
Sozialdemokraten Weinheber Hamburg auf

Verwaltung nnd Rechtspfiege
Wie läſſig die Jeſuitengeſetze des Reichs und der

Einzelregierungen gehandhabt werden beweiſt ein Vorkommnis
in Baden von dem die Germ erzählt Ein Bruder des Pfarrers
Huggle in Achdorf iſt vor einigen Jahren bei den deutſchen
Jeſuiten in Holland eingetreten Er kam nun jetzt einige Tage
zu Beſuch nach Achdorf und hat von da aus in Hondingen Amt
Donaueſchingen auf Erſuchen des Pfarrers Gottesdienſt
gehalten Davon erfuhr das Bezirksamt und nun erhielt der
Pfarrer von Hondingen einen Erlaß des Juſtizminiſters in dem
er zur gefälligen Kenntnisnahme und Darnachachtung darauf
aufmerkſam gemacht wurde daß die öffentliche Ausübung
kirchlicher Funktionen durch den Pater Huggle da derſelbe
dem Jeſuitenorden angehöre gemäß Ziffer 1 der Bekanntmachung
des Bundesrats vom 5 Juli 1872 S 254 Abſatz 4
s 9 des Geſetzes vom 9 Oktober 1860 un zuläſſig geweſen ſei
von einem Einſchreiten gemäß 8 16 Ziffer 1 des letzt
genannten Geſetzes aber nach den Umſtänden des Falles abgeſehen
werden ſolle Geſetze ſind dazu da daß ſie ſtrikt befolgt werden

das nicht ſo herrſcht eben Willkür und nicht das
eſetz

Jm Reichsjuſtizamt fand eine Beſprechung von ſieben Ver
tretern der Preſſe mit dem Staatsſekretär Nieberding ſtatt
dem Vorſchläge wegen des Zeugniszwangsverfahrens
ſalt die bevorſtehende Strafprozeßreform unterbreitet werden
ollten

Verſicherungswefen
Seit einer Reihe von Jahren macht ſich in den Kreiſen

der Privatbeamtenſchaft in verſtärktem Maße das Beſtreben
geltend Garantien für die Verſorgung ihrer Familien und
Sicherung der eigenen Exiſtenz im Alter ſowie für den Fall
der Erwerbsunfähigkeit zu erlangen Daß ein Geſetzgebungs
werk das den Anſprüchen der Verſicherung der Privat
beamtenſchaft nur einigermaßen gerecht werden würde in
ſeinen finanziellen Erforderniſſen weit über das hinausgehen
müßte was die heutige Arbeiterverſicherung koſtet unterliegt
keinem Zweifel und wird ſich auch für den Nichtfachmann klar
herausſtellen wenn erſt die Ergebniſſe der regierungsſeitig ge
förderten ſtatiſtiſchen Erhebungen bekannt ſein werden Die
Frage der Privatbeamtenverſicherung verliert ihre Schärfe je
zahlreicher die Firmen werden die ihren Angeſtellten aus
eigener Jnitiative Verſorgungseinrichtungen bieten und dieſe
Zahl wächſt in erfreulichem Grade Denn die Einſicht daß der
Unternehmer im wohlverſtandenen eigenen Jntereſſe handelt
wenn er das mit den Eigenheiten des Betriebes vertraute und
erprobte Perſonal durch derartige Wohlfahrtseinrichtungen noch
enger an ſeine Firma feſſelt hat bereits bei einem großen Teil
der führenden induſtriellen Bank und Handelsinſtitute Eingang
gefunden Dabei iſt allgemein an die Stelle der früher be
liebten eigenen Penſions und Witwenkaſſen die Ueberweiſung
der Verſicherungen an leiſtungsfähige Verſicherungsanſtalten ge
treten in welcher Form heute bereits zahlreiche Einzel und
Syndikatsunternehmungen ihren Angeſtellten die Alters und
Reliktenverſicherung gewähren Den Maßſtab für die Be
urteilung der Leiſtungsfähigkeit einer Lebensverſicherungsanſtalt
bildet der prozentuelle Ueberſchuß im Vergleich mit den durch
ſchnittlich erhobenen Tarifprämien Wie ſich dieſe Verhältniſſe
bei den vier großen deutſchen Gegenſeitigkeitsanſtalten und vier
der bekannteſten deutſchen Aktiengeſellſchaften z B gegenüber
den beiden zurzeit noch in Deutſchland arbeitenden ameri
kaniſchen Geſellſchaften darſtellen geht aus folgender Ueber
ſicht hervor die auf Grund der Ergebniſſe des Jahres 1903 auf
geſtellt iſt

S z SS für M 10 000 Ver
7 ſicherungsſumme durch

4 ſchnittlich zu zahlendePrämie

du an5 4 brutto Abzug dete 5 be S neberſchuſſes
a Gegenſeitigkeits

anſtalten
Gothaer 4,9 e 32,29 423,17 286,38
Alte Stuttgarter 5,1 11,7 32,95 414,67 278,04

Leipziger 5,22 7,8 28,84 422,67 298,66
Karlsruher 5,9 11,7 28,51 412,00 292,89
New York 20,2 5,4 5,40 428,50 405,36

b Aktiengeſell
ſchaften

Germania Stettin 7,6 6,9 23,00 428,67 330,08
Viktoria 7,4 11,6 32,96 432,88 290,17
Nordſtern 11,8 5,1 18,00 421,33 345,49
Lübecker 1222 84 18,23 414,67 339,08
GermaniaNew York 21,7 6,4 8,80 418,833 881,52

Ueberaus deutlich laſſen dieſe wenigen Zahlen den großen
Abſtand zwiſchen den deutſchen und den amerikaniſchen An
ſtalten hervortreten bei den deutſchen geringe Verwaltungs
koſten meiſt günſtige Sterblichkeit und hohe Ueberſchüß
überweiſungen an die Verſicherten bei den Amerikanern außer
ordentlich hohe Unkoſten ungünſtige Sterblichkeit und ver
ſchwindend geringe Ueberſchüſſe die auch nur geringe Ver
xiugerung der Prämien durch Dipidenden zulaſſen Aber auch
bei einem Vergleich mit öſterreichſſchen franzöſiſchen engliſchen

und anderen ausländiſchen Geſellſchaften ſchneiden unſere erſten
deutſchen Anſtalten auf das vorteilhafteſte ab

Sozialpolitik
Den Berliner Morgenblättern zufolge haben die geſtrigen

Verhandlungen vor dem Einigungsamte wegen der Lohnbewegung
in der Wäſcheinduſtrie in Berlin zu keiner Einigung
geführt Jnfolgedeſſen iſt vom Gerichtshof ein Schieds
ſpruch gefällt worden über deſſen Annahme oder Verwerfung
die Parteien innerhalb drei Wochen ſich zu erklären haben

Die Stadtverordneten von Elberfeld häben die Be
willigung der von den Retortenarbeitern der ſtädtiſchen Gas
anſtalt beantragten achtſtündigen Arbeitszeit beſchloſſen
Die Mehrausgabe beträgt 20,000 Mark

Handwerk und Gewerbe
Die in Magdeburg verſammelten Vertreter von 25 Berufs

vereinen begründeten einen Verband kaufmänniſcher
Krankenkaſſen Deutſchlands Die Gründung wurde für er
forderlich erachtet weil 1906 die Schließung aller freien Hilfs
kaſſen zu erwarten iſt Ernſt Veſper Barmen wurde als Vor
ſitzender gewählt

Auskand
Dentſch franzöſiſcher Zwiſcheufall

Wie man aus Nanchy meldet wurde der Sohn des dortigen
Turnlebrers Antoine der nach Metz gehen wollte in Novéant
verhaftet und gefeſſelt in das Gefängnis nach Metz gebracht
Der Petit Pariſien vermutet daß ein Jrrtum vorliegt da
der junge Antoine keineswegs von den deutſchen Behörden
als militärpflichtig reklamiert worden ſei man habe ihn viel
le für den Sohn des ehemaligen Abgeordneten Antoine

gehalten

Polentum und Dentſchtum
Einer Lemberger Blättermeldung zufolge ſoll Graf Ladislaus

Zamohyski beabſichtigen ſeinen Beſitz Zakopane in Galizien
an den Fürſten Hohenlohe zu verkaufen Die Nachricht ruft
große Bewegung hervor weil die Polen Zakopane als nationales
Beſitztum betrachten von dort aus die hohe Tatra beſteigen und
auf die Eigenart des Ortes und der Bevölkerung ſtolz ſind Sie
befürchten daß ein deutſcher Beſitzer dieſe nationalen Eigenheiten
verwiſchen würde Die Perſon des Käufers iſt nicht näher be
zeichnet Es verlautet aber daß es ſich um den Statthalter von
Elfaß Lothringen den Fürſten Hermann zu Hohenlohe Langenburg
handelt der Zakopane für ſeinen Sohn den Erbprinzen Ernſt
erwerben wolle

Die Kriſis in Ungarn
Die Koalition veröffentlicht die Erklärung daß auch das

zweite Kabinett Fejervary verfaſſungswidrig ſei daß deſſen
Programm nur eine Komödie ſei weil für die von ihm ver
heißenen Wohltaten dem Lande ſeine verfaſſungsmäßigen Rechte
verkürzt werden ſollen Die Regierung bereitet ſich auf den
Kampf mit der Koalition vor und wird zu diefem Zwecke zwei
Drittel der Obergeſpanſtellen mit neuen Männern beſetzen die
auch ſchon hierfür in Ausſicht genommen ſind Dem Miniſter
präſidenten Baron Fejervary wurde heute vom hauptſtädtiſchen
zweiten Bezirk die Kandidatur angetragen die er auch annahm

Der angebliche Mannſchaftsmangel in der
engliſchen Marine

Eine auffallende Darlegung findet ſich in der offiziöſen Berl
Korreſp Sie ſchreibt Bekanntlich macht man einen der
größten Fehler im politiſchen und militäriſchen Leben wenn
man ſeine eventuellen Rivalen unterſchätzt Ein Teil unſerer
Preſſe verfällt immer wieder in dieſen Fehler bei der Be
urteilung der engliſchen Marine Bald iſt es die angeblich
mangelhafte Disziplin an Bord dann iſt es das vermutete
Fehlen einer gründlichen wiſſenſchaftlichen und praktiſchen Aus
bildung der Offiziere und jetzt wieder iſt es die behauptete
Schwierigkeit des Mannſchaftserſatzes welche herhalten muß
um die vorausſichtliche Leiſtungsfähigkeit der engliſchen Marine
herunterzuſetzen Bei dem Beſtreben den Mannſchaftsmangel
zu beweiſen wirft man fkrupel oder ahnungslos die Handels
marine mit der Kriegsmarine durcheinander und malt ſo gänzlich
falſche Bilder

Die engliſche Kriegsmarine iſt im Gegenteil durch die außer
ordentlich große Zahl ihrer aktiven und lange Jahre dienenden
Mannſchaften faſt allen anderen Marinen gegenüber in einer
ſehr vorteilhaften Poſition Die Zahl der aktiven Mannſchaften
im Etatsjahr 1904/1905 in der engliſchen Marine beträgt nicht
weniger als 131,000 Mann Selbſt wenn man annimmt daß im
Kriegsfall die geſamten Kriegsſchiffe darunter 65 Linien
ſchiffe und 105GroßeKreuzer Fahrzeuge und Torpedo
boote Englands ſich im Dienſt befinden werden erreicht die
Höhe der benötigten Mannſchaften nicht ganz 134,000 Natürlich
würde es nun nicht genügen zur Beſetzung dieſer insgeſamt
521 Schiffe zählenden Rieſenflotte nur noch zirka
3000 Mann Reſerven heranzuziehen ſondern es iſt von jenen
131,000 Mann aktiven Perſonals ein erheblicher Abzug für
Küſtenwache ca 2200 Mann Hafenſchiffe Werftperſonal
Schiffsjungen und Kadetten 4800 Kranke uſw zu machen Da
aber in der Royal Naval Reſerve zurzeit noch 37,105 in der
Royal Fleet Reſerve 16,600 und an Penſionären ca 5700 Mann

insgeſamt alſo über 59,000 Mann Reſerven vor
handen ſind würden nach vollſtändiger Beſetzung aller Schiffe
und unter Berückſichtigung des oben näher ſpezialiſierten Ab
ganges immer noch ca 30,000 Mann abſoluter Reſerven
übrig bleiben Da ſich die Royal Fleet Reſerve ſtändig ver
größert und die außerdem noch beſtehende Royal Naval Volunteer
Reſerve gleichfalls dauernd zunimmt konnte Lord Selborne im
Februar d Js dem engliſchen Parlament mit Recht verſichern
daß der wünſchenswerte Stand der engliſchen Marinemannſchafts
Rekrutierung für den Kriegsfall geſichert ſei

Die Lage in Ruſßland
Der Ausſtand der ruſſiſchen Eiſenbahnarbeiter greift immer mehr um ſich Bis jetzt ſind folgende

Städte betroffen Simbirsk Jekaterinoslaw Kiew Smolensk
Woroneſch Saratow Charkow Simferopol Jaroskaw und
Niſchni Nowgorod Auf der Linie Moskau Windawa Rybinsk
gelangte der Abendſchnellzug nur bis zur Station Podmoöskou
maiga von wo aus die Reiſenden zu Fuß nach Moskau gehen
mußten Auf der Vahnlinie Moskau Kaſan warten 2000 Per
ſonen anf die Abfahrt der Züge Sie erhalten von der Bahn
verwaltung eine tägliche Entſchädigung Eine Anzahl Aus
ſtändiger die den Betrieb des Hauptpoſtamts einzuſtellen ver
ſuchte wurde durch Truppen auseinandergetrieben Die
Apothekenbeſitzer beſchloſſen die Apotheken zu ſchließen
die Herſtellung von Medikamenten zu verweigern und ſich den
ne enten der Apotheken anzuſchließen um Reſormen zu er
angen

Jn Lodz und Tabijaniſe ſind die Arbeiter einer
Anzahl großer Fabriken in den Ausſtand getreten
Bisher feiern etwa 40,000 Arbeiter Weitere Acbeits
einſtellungen werden erwartet Jm Gouvernement Petrikan

droht ein Streik der Eiſenbahnarbeiter auszubrechen
es ſoll deshalb der Belagerungszuſtand verhängt werden
Auf den Eiſenbahnlinien Warſchan Mlawa Warſchau Kowel

Warſchau BreſtLitowsk iſt der Betrie d eingeſtellt
worden

Ein in Petersburg abgehaltener Kongreß von
Delegierten der Eiſenbahnangeſtellten beſchloß

an den Verkehrsminiſter und den Präſidenten des Miniſter
komitees Abordnungen zu entſenden die unter der Erklärun
daß die Abordnung die Vertreterin des geſamten Eiſendahn
perſonals ſei die Einberufung einer auf dem Wege des gil
gemeinen direkten Wahlrechts gewählten kon
ſtituierend,en Verſammlung fordern und ferner erklären
ſoll das Volk dürfe nicht zur bewaffneten Revolution getrieben
werden Es ſei genug Blut gefloſſen Eine von 8000 Eiſen
bahnangeſtellten beſuchte Verſammlung beſchloß den all
gemeinen Ausſtand auf allen in Petersburg mündenden
Eiſenbahnen vom 25 d M ab

Graf Witte wurde wie aus zuverläſſiger Quelle verlautet zum
Premierminiſter mit außer ordentlichen Vollmachten
zwecks Herſtellung geordneter Verhältniſſe ernannt Ein liberales
Kabinett wird Reformen im Sinne der Verleihung der Frei
heit der Preſſe und des Wortes in Verſammlungen vor
nehmen Statt der Reichsduma erfolgt in dieſen Tagen die
Bekanntgabe einer Hunſtitution 8Der Miniſter der Jnnern Bulygin wird zurücktreten

Die Marokko Frage
Der franzöſiſche Geſandte in Fes iſt am 18 Oktober vom

Sultan empfangen worden eine Stunde ſpäter empfing der
Sultan den Grafen Tattenbach Nach dieſen beiden Unter
redungen hat der Sultan keinen Entſchluß gefaßt und es iſt noch
nicht bekannt ob das Programm der Konferenz in Algeciras
ſeine Billigung gefunden hat

Serbien
Der geſtern der Skupſchtina unterbreitete Staats

voranſchlag für 1906 ſieht an Einnahmen 91,025,000 Dinare
und an Ausgaben 90,875,000 Dinare vor

Jn der Skupſchtina wurde geſtern der Miniſter des
Aeußeren Zujowitſch wegen der ungünſtigen Beziehungen
zwiſchen England und Serbien auf das heftigſte an
gegriffen

Vereinigte Staaten von Nordamerika
Der Kriegsſekretär Taft wird beim Kongreß die Vermehrung

der Zahl der Artilleriemannſchaften des Landheeres beantragen
damit die Forts der Küſtenverteidigungspunkte in ausreichender
Weiſe mit Artillerie belegt werden können

Gerichtsverbandlungen

Strafkammer
1 Halle 24 Oktober

Der fahrläſſigen Tötung des dreijährigen Knaben
Wilhelm Schönfeld war beſchuldigt der Stadtbahnwagenführer
K G Am 12 Auguſt ſpielte eine Anzahl Kinder vor dem
Reſtaurant Würzburgbrän in der Hallorenſtraße Um einer
Hochzeitskutſche auszuweichen riß ſich der kleine Sch von der
Hand ſeiner älteren Schweſter los lief über die Straße und
kam dabei vor einen Motorwagen der Stadtbahn Die Ent
fernung war zu kurz um den Wagen zum Stehen zu bringen
Das Kind wurde überfahren und war auf der Stelle tot Der
Angeklagte gab an ſeine Schuldigkeit in jeder Hinſicht getan und
ſofort gebremſt zu haben Dieſe Angaben wurden auch durch
die Zeugenausſagen vollauf unterſtützt ſo daß der Staatsanwalt
ſelbſt die Freiſprechung des Angeklagten beantragte und das
Gericht dementſprechend erkannte

Ein Fahrraddieb wurde in der Perſon des Arbeiters
Otto L genannt W aus der Unterſuchungshaft vorgeführt Er
hatte in kurzer Zeit einem Fleiſcher einem Poſtboten und einem
Steinſetzer die auf kurze Augenblicke auf der Straße ſtehen ge
laſſenen Fahrräder entwendet und für billiges Geld losgeſchlagen
außerdem ſeine Wirtin um die Miete betrogen Der wegen der
mannigfachſten Delikte vorbeſtrafte Angeklagte wurde dem An
trage des Staatsanwalts gemäß zu 2 Jahren 1 Monat Zucht
haus und 5 Jahren Ehrverluſt verurteilt

Der lippiſche Thronfolgeſtreit kommt heute vor
dem vom Reichsgericht ernannten Schiedsgericht zur Entſcheidung
Dieſes ſetzt ſich aus 14 Mitgliedern des Reichsgerichts unter
dem Vorſitz des Reichsgerichtspräſidenten Freiherrn v Secken
dorff zuſammen Jede der beiden Parteien wird durch einen
Rechtsanwalt vertreten ſein Der Prozeß wird in nicht öffent
licher Sitzung verhandelt Auch der Schiedsſpruch wird nicht
öffentlich verkündigt vielmehr vorausſichtlich den Parteien erſt
ſpäter mitgeteilt werden

Wieder einmal anonyme Briefe Am 27 Nov
wird vor der Strafkammer ein Beleidigungsprozeß zur Verhand
lung kommen der mit der vielerörterten Lemgoer Briefaffäre
viel Aehnlichkeit hat Wie im Fall Kracht kommen als Ange
klagte und Beleidigte Angehörige der erſten Geſellſchafts
kreiſe in Betracht und ebenſo wie im Lemgoer Prozeß wird
auch hier ein großer Apparat von Zeugen und Schreibſachver
ſtändigen aufgeboten werden um den geheimnisvollen Abſender
zahlreicher anonymer Briefe ausfindig zu machen durch deren
Jnhalt ſich angeſehene Mitglieder der Herner und Baukauer
beſſeren Geſellſchaft getroffen fühlen Die Anklage richtet ſich
gegen die Gattin des Amtmanns von Baukau Fran
Dr la Roche Die Verſendung der anonymen Briefe begann
kurz nachdem die Angeſchuldigte den Poſten der Vorſitzenden in
einem Frauenverein niedergelegt hatte Es wird ange
nommen daß die boshaften Schreibereien mit dieſem Leitungs
wechſel auch in gewiſſem urſächlichen Zuſammenhang ſtehen
Das umfangreiche Aktenſtück hat zum Zwecke der Handſchriften
vergleichung längere Zeit einem Sachverſtändigen vorgelegen
Ob der Prozeß dem man in Herne und Baukau mit begreif
licher Spannung entgegenſieht zur Ermittelung des oder der
wirklich Schuldigen führen wird iſt noch ſehr zweifelhaft Für
die Verhandlung ſind mehrere Tage in Ausſicht genommen

e

Provinzialnachrichten
ws t 25 Okt Auszeichnung Der Herzog von

Altenburg ſchenkte dem Unteroffizierſchullehrer Erdmann in
Anerkennung ſeiner erfolgreichen literariſchen Tätigkeit auf dem
Gebiete des militäriſchen Unterrichts eine koſtbare Brillantnade
mit zwei verſchlungenen E und der Krone

Merſeburg 24 Okt Die Freimaurerloge Zum
goldenen Kreuz feierte am Sonntag das Feſt ihres
100jährigen Beſtehens unter ſehr ſtarker Beteiligung hieſiger
und auswärtiger Logenmitglieder Der Kaiſer hatte der Loge
zu ihrem Jubiläumstage ſein Bild geſchenkt

Delitzſch 24 Okt Verkauf Das Etabliſſement Stadt
Leipzig erwarb der Kaufmann Möbius aus Leipzig nachdem
der vor einigen Monaten mit einem Herrn aus Landsberg ab
geſchloſſene Verkauf rückgängig gemacht war

Belgern 24 Okt Der ſächſiſche Truppenübungs
platz Wie in der jüngſten Sitzung der ſtädtiſchen Be
hörden der Magiſtratsdirigent mitteilte ſind die wieder auf
genommenen Verhandlungen der Stadt betr Errichtung des
geplanten ſächſiſchen Truppen Uebungsplatzes bei Belgern
bis jetzt von Erfolg geweſen

Zeitz 24 Okt Verhängnisvoller Sturz DerBarbier Paul Groſſe von hier ſtürzte die Treppe ſeines
Hauſes hinab und brach das Genick Er ſtarb alsbald

Blankenhain 24 Okt Erſtickt Bei einem Stuben
brande im hieſigen Armenhanſe erſtickten zwei Mädchen des
Arbeiters Renke im Alter von 3 bezw 17 Jahren in Ab
weſenheit ihrer Eltern Die Kinder haben wahrſcheinlich mit
dem Feuer im Ofen geſpielt

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſenun thüringiſche Fürſtentümer Ernennnngen Beförderungen



unahne

all
0 Na

ären
eben
en

all
nden

zum

tenales
rei
vor

die

vom
der

iter
noch
iras

t 8
tare

des

en
an

ung
gen
der

ben

rer
em
ner
der
ind
nt
en
Der
ind

alt
as

ers
Er
em
ge
en

n
n

m

8

r

e

t

n

n

t e

und Verſetz ungen Jm aktiven Heere Bacharige Lt im
1 Thür FeldArt Reg Nr 19 in das Niederfächſ Feld Art Reg Nr 46
Frhr v Stein zu N ord u Oſtheim Major und Flügeladjutant des
Herzogs von SachſenPeiningen als aggregiert zum Oldenburg Jnf Reg
Nr 9l verſetzt Heyl Oberlt und Adjintant der 33 Kav Brig zum Flügel
adjutanten des Herzogs von Sachſen Meiningen ernannt v Oppeln Bro
mitows ki Hans Lt im Anhalt Jnf Reg Nr 93 zum Oberlt befördert
Kuzner Lt im 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 in das 8 Bad Jnf Reg
Nr 169 verſeßht v Verſen Lt im Kür Reg von Seydlißz Magbeburg
Nr 7 zum Oberlt befördert Randewig Hauptm und Lehrer an der
Kriegsſchule in Potsdam zum Stabe des Magdebnrg Pion Vat Nr 4 ver
ſetzt Stobbe Obderlt im Mageburg Pion Bat Nr 4 zum Haupim
vorläufig ohne Patent befördert Gebſer Hauptm kommandiert zur Dienſt
leiſtung beim Bekleidnngsamte des IV Armeckorps als Mitglied zu dieſem
Bekleidungsamte verſetzt Küſtermann Fähnr im 2 Thür Jnf Reg
Nr 32 zum Lt mit Patent vom 17 Februar 1904 Bormann Fähnur in
demſelben Reg zum Lt mit Patent vom 25 April 1904 Rottok Fähnr
im 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 v Boehn Fähnur im Thür Huſ Reg
Nr 12 zu Lts Zſchoſck Unteroff im Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt
Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 Ausfel d Unteroff im Juf Reg Prinz
Lonis Ferdinand von Preußen 2 Magbeburg Nr 27 zu Fähnrichen be
fördert Abſchiedsbewilligungen Jm aktiven Heere Prinz
zu Sayn Wittgenſtein Berleburg v Egan Krieger Lts im
Kür Reg von Seydlitz Magdeburg Nr 7 v Hadeln Lt im MagdeburgHuſ Reg Nr 10 anf ihr weſuch zu den Reſ Offizieren der betr Truppentelle
übergeführt Jordan Hauptm und Komp Chef im 4 Thür Jnf Neg
Nr 72 unter Verlieihnng des Charakters als Major mit der Erlaubnis zum
Tragen der Uniform des Jnf Reg von Alvensleben 6 Brandenburg Nr 52
der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion bewilligt v Wintzingerode
Oberlt im 5 Thür Juf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen mit der
Ansſichi auf Anſtellung im Zlvildienſt v Gentil de Lavallade Evber
hard Lt im Jnf Reg Graf Voſe 1 Zhür Kr 31 anf ihr Geſuch als
Halbinvalide mit der geſetzlichen Penſion ausgeſchieden und zu den Offlzieren der
Landw Jnf 2 Aufgebots bezw zu den Offizieren der Landw Juf 1 Anſ
gebots übergeführt Jm Sanitäts Korps Dr Penfchke Aſſiſſt Arzt
beim Jnf Reg Graf Voſe 1 Thür Nr 31 zum Großherzogl Mecklenburg
Füſ Reg Nr 90 verſezt Dr Jahn Oberarzt der Reſ in Hamburg als
Oberarzt vorläufig ohne Patent beim Juf Reg Graf Voſe 1 Thür Nr 31

Hey Unterarzt der Ref in Beruburg zum Aſſiſt Arzt be
ördert

Salzungen 24 Okt Erfroxren Die Kälte hat in der
hieſigen Gegend ein zweites Opfer gefordert Außer dem
Arbeiter Eberhardt aus Langenfeld der auf dem Heimwege
von feiner Arbeitsſtätte den Tod durch Erfrieren gefunden hat
wurde auf der Straße Witzelrode Profiſch ein Handwerksburſche
rot aufgefunden Es handelt ſich um einen erſt kürzlich aus dem
Arbeitshauſe in Eiſenach entlaſſenen Dachdecker namens Vogt
aus Löbejün

Leipzig 23 Okt Feſtnahme Ein 30 Jahre alter
Privatgelehrter wurde hier angehalten und der Polizei über
geben als er in einem hieſigen Bankhauſe für mehrere tauſend
Mark Wertpapiere veräußern wollte Die angeſtellten Er
mittelungen ergaben daß er vor mehreren Monaten ſeinem in
Bayern wohnenden Vater Wertpapiere im Betrage von 10,000 M
entwendet hatte und damit auf Reiſen gegangen war

e

Vermiſchtes
Prinzeſſin Lniſe von Koburg erklärte einem Mitarbeiter des

Matin Jch habe meinem Advokaten Viſontai ſchwerwiegende
Beweijsſtücke übergeben die gewiß peinliches Aufſehen machen
nierden Meine Abſicht war zu ſchweigen und die in meinem
Beſitz befindlichen Briefe nicht zu benutzen aber ich wurde in
Gotha ſo unwürdig augegriffen daß ich jede Rückſicht fallen
laſſe und den Dr Viſontai beauftragt habe alle in meinem
Beſitz befindlichen Schriftſtücke zu benutzen und Enthüllungen zu
machen die die mala fides meiner Feinde beweiſen und durch
die die gegen mich erhobenen Verleumdungen in nichts zerfallen
werden Mehr kann ich nicht ſagen denn ich kann nicht
Dokumente enthüllen die nur vor Gericht der Oeffentlichkeit zu
gänglich gemacht werden dürfen Prinzeſſin Luiſe äußerte ſich
dem Korreſpondenten der N Fr Pr gegenüber über die Art
der Beweiſe die ſie dem Gericht vorlegen werde folgender
maßen Die Briefe die ich dem Gericht in Peſt vorlegen werde
ſollen beweiſen daß ich an unſerem ehelichen Unglück keine
Schuld trage Dieſe Briefe beleuchten die Behauptung der Ehe
ſcheidungsklage daß unſere Ehe in den erſten Jahren glücklich
geweſen und daß nur der unglückliche Sturz von einem Berge
das Unheil geſtiftet habe Jch werde zeigen daß der unſelige
Berg ſo hoch er auch geweſen ſein mag keinen ſolchen Einfluß
auf unſer Leben genommen hat als andere ſehr hohe Kreiſe
Das werde ich durch Briefe und Zeugen belegen die ich trotz
Kuratoren Jrrenärzten Narrenwärtern Poliziſten in offenen
und geſchloſſenen Anſtalten gerettet habe Jch erwähne die
Korreſpondenz mit meinem ehemaligen Schwager dem Fürſten
Ferdinand von Bulgarien der mir ſo viel Verehrung bewies
daß er gegen ſeinen eigenen Bruder Stellung nahm Die
Schilderung die Fürſt Ferdinand in den Briefen die ich vor
lege von ſeinem älteren Bruder gibt wird auch meine Gefühle
verſtändlich rmnachen Jch zitiere Zeugen aus den höchſten
Kreiſen um dadurch Aeußerungen zu bekräftigen die von dieſer
Seite über das Verhalten des Prinzen Philipp in einem ſehr
traurigen Falle gefallen ſind endlich die Korreſpondenz mit dem

Prinzen Philipp ſelbſt Man wird mich milder beurteilen wenn
man dieſe Briefe kennen wird Sie werden für alle Zeiten die
Maske moraliſcher Entrüſtung unmöglich machen Meine
Gegner in Wien behaupten daß ich eine Gefangene bin Sie
ſehen mich oft genng um dieſer Behauptung Lügen zu ſtraſen
Durch ſolche Unwahrheiten wird man mich zwingen mich den
Wienern zu zeigen und ganz in Freiheit nach Wien zu reiſen
Jch hoffe daß dort meine Freiheit nicht wieder leiden wird

verſtoßen hätte

Vom Vorwinter Jn Würzburg zeigte das Thermometer am
Sonntag 3 Grad Reaumur Der Froſt richtete in den Gemüſe
gärtnereien und Weinbergen großen Schaden an Jn Los
heim im Bezirk Trier fiel in der Nacht zum Montag reichlich
Schnee Die Kälte war ſo groß daß die Waſſerleitungen teil
weiſe zufroren Jn Berlin iſt am Dienstag früh ein leichter
Schneefall eingetreten

Selbſtmord eines Redaktenurs Jn Rixdorf bei Berlin hat der
Redakteur Dr jur Hans Schilling durch Selbſtmord ſeinem
Leben ein Ende gemacht

Von ihren Sitzen geſchleudert wurden zwiſchen Baſel und
Riehen die Jnſaſſen eines mit raſender Geſchw indigkeit fahrenden

Ein Herr aus Lörrach namens Zimmermann
lieb tot
Die Preſſe und das Recht der freien Kritik Jn Düſſeldorf

hatte der Vorſtand des Städtiſchen Muſikvereins des vor
nehmſten der Düſſeldorfer Geſangvereine an den dortigen
Generalanzeiger die Mitteilung gelangen laſſen daß er dieſer

Zeitung weiterhin die für den Muſikreferenten üblichen Eintritts
karten nur zuſtellen wolle unter der Bedingung daß ſie dem
gegenwärtigen Muſikreferenten Arthur Eccarius nicht zur Ver
fügung geſtellt würden Zu dieſer Aufforderung hat der

Verein Düſſeldorfer Preſſe Stellung genommen das gegen E
vorgebrachte Material geprüſt und darin keinerlei Nachweis
gefunden daß E als Kritiker gegen jonrnaliſtiſche Standesehre

Es hat ſich deshalb der Verein Düſſeldorfer
Preſſe mit dem angegriffenen Referenten ſolidariſch erklärt das
Vorgeben des Städtiſchen Muſikvereins als einen unberechtigten
Eingriff in das Recht der freien Kritik eragchtet und dem Vereine
mitgeteilt daß ſich die Düſſeldorfer Preſſe in die Lage verſetzt
ſehe über die Veranſtaltungen des Städiſchen Muſikvereins
nicht mehr berichten zu können

Ein ſchweres Eiſenbahnunglück wurde am Dienstag auf der
Strecke Frankfurt Darmſtadt im letzten Augenblick verhütet
Quer über das Hauptgleis war bei der Station Louiſa eine
ſchwere Holzſchwelle gelegt worden um den früh /27 Uhr von
Frankfurt nach Heidelberg abgehenden Schnellzug zur Entaleiſung
zu bringen Der ruchloſe Streich wurde rechtzeitig bemerkt und
der gefährdete Zug konnte noch auf der Station Loniſa geſtellt
werden Der Täter iſt unbekannt

Beim Spielen mit einem geladenen Teſching erſchoß in
Schwerin ein Schüler den ſiebzehnjährigen Sekundaner Caſimir

Geſtrandeter Walfiſch An der Küſte von Norderney iſt dieſer
Tage inſolge der heftigen Stürme ein Walfiſch geſtrandet Das
Tier wies erhebliche Verletzungen auf

Eine geheimnisvolle Tragödie die außerordentliches Aufſehen
erregt hat ſich wieder einmal in Jrland abgeſpielt Eine Guts
beſitzerin Frl Harrington gab am Sonnabend auf ihrem Schloſſe
zwiſchen Mallow und Canturk einen Ball Am Sonntag morgen
wurde ſie vermißt und man fand ihre Leiche in einem in einiger
Entfernung vom Schloſſe gelegenen Brunnen und viele Anzeichen
ſprechen dafür daß es ſich um eine Gewalttat handelt Die Ver
ſtorbene war 27 Jahre alt und erfreute ſich bei ihren Gutsleuten
und in der Geſellſchaft der größten Beliebtheit

Die Cholera ſoll wie aus London gemeldet wird in der
Warſchauer Zitadelle unter den Gefangenen ausgebrochen ſein
Bis jetzt wurden 4 Fälle feſtgeſtellt Ueber die Zitadelle wurde
die Quarantäne verhängt

Das größte Trockendock der Welt wurde am Sonnabend in
Southampton durch den Marquis von Wincheſter eröffnet Das
Dock deſſen Herſtellung 300,000 Pfund Sterling gekoſtet hatte
iſt 875 Fuß lang und geeignet die größten Schiffe aufzunehmen
Es führt den Namen Trafalgar Dock

Das Bndget für den Harem des Sultaus beläuft ſich auf die
nicht un beträchtliche Summe von 60 Millionen Mark jährlich
Etwa 100 Frauen ſcheiden jedes Jahr aus um ſich zu verheiraten
wobei dann jede eine Mitgift von 150 000 M erhält aber doch
ſind nie weniger als 300 Frauen in dem Harem Jeder Beamte
ſtrebt danach ſeine Tochter in den Harem zu bringen denn jede
Frau hat zehn Dienerinnen einen Wagen mit vier Pferden und
überdies die Möglichkeit Einfluß auf den Sultan zu gewinnen

Die Geſchenke Alice Rooſebelts Aus Oſtaſien zurückgekehrt
dementiert Alice Rooſevelt die verſchiedenen über ihre Reiſe
kurſierenden Geſchichten Mitgebracht hat ſie nur Gaſtgeſchenke
von beſcheidenem Wert

9port Zeitung
Pferdeſport

Bei der Pferdeausſtellung in Norfolk in Virginien
nahm am Sonnabend das Pferd Heather Bloom des Herrn
Howard Willet eine ſieben Fuß zehn Zoll hohe Hürde und er
reichte damit einen Weltrekord

Jagd
Raſtenberg 25 Okt Eine gute Beute brachten die vom

Jagopächter Baron de Vond hier und in den Nachbarorten
veranſtalteten großen Treibjagden Zuſammen wurden an drei
Tagen 600 Stück Haſen erlegt ohne die nebdnbei mit geſchoſſenen

und Kaninchen Durchſchnittspreis der Haſen war

Hundeſport
Die vom Verein Thürmger Hundefreunde veranſtaltete

Hundegausſtellung in Altenburg hatte infolge der ſchönen
Herbſtwitterung einen guten Beſuch zu verzeichnen Die Aus
tellung war von 250 Hunden aller Raſſen Luxus und Arbeits
Hunden beſchickt Der Ehrenpreis Herzog Ernſts eine mit

Edelſteinen beſetzte goldene Kravattennadel erhielt Dr Engel
mann Gera für ſeinen Dachshundbezwinger v Sonnenſtein

Winuterſport
Die deutſchen Eislaufmeiſterſchaften im Kunſt und

Schnell Laufen ſollen in dieſem Winter in München zum
Anstrag gelangen Die Leitung haben der internationale
Sport Klub und der Münchener Eislaufverein übernommen

Wetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
26 Oktober e heiter bei Wolkenzug lebhafter Wind

milde
27 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein angenehm
28 Oktober Vielfach heiter wechſelnd wolkig

nachts ſtellenweiſe Reif

22

milde

Metegrologiſche Station zu Oalle

e e Ollober Der9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Minimum in der Nacht vom 24 zum 25 Okt 1,00 C
Niederſchläge am 25 Okt 7 Uhr morgens 9,2 mm

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmanun für

den lokalen Teil Erich Beuthner für ovinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Art nur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme, für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Nr 1 T Mark x Bei 25 Stück 95 Pf bei 50 Stück 92 Pf bei 100 Stück 90 P

Soennecken Ordner
Beste Briefordner Oberall vorrätig F Soennecken Bonn Berlin Taubenstr 16 18

Finauzielle Ergebniſſe der dentſchen Lebensverſichernugs
Geſellſchaften im Jahre 1904 Die Ueberſchüſſe der
Geſellſchaften fließen hauptſächlich aus drei Quellen der Minder
ſterblichkeit den Zinsge winnen und den Erſparniſſen an Ver
waltungskoſten Sämtliche Geſellſchaſten hatten Sterblichkeits
gewinne aufzuweiſen den größten die Victorig mit 31/3 Millionen
Mark Unſere Lebensverſicherungs Geſellſchaſten rechnen bei
der ſie auszeichnenden Vorſicht mit einem Zinsfuß von Zi/2 und
3970 während der wirklich erzielte Zinsertrag ſich noch über 40
hielt Die Victorig konnte ſo einen Zinsgewinn von über 4
Millionen Mark aufweiſen Die Erſparniſſe an den Verwaltungs
koſten laſſen ſich aus den Rechenſchaftsberichten nicht ermitteln
ſie kommen aber im Geſamtüberſchuß mit zum Ausdruck Dieſer
betrug pro 1904 bei der Victoria 22,66 Millionen Mark der
Gothaer 10,9 der Leipziger 8,7 der Stuttgarter 6 der Ger
mania 63 der Karlsruher 5,7 u ſ ſ
zum allergrößten Teil den Verſicherten zufließen An Gewinn
anteilen waren für die Verſicherten ultimo 1904 angeſammelt
bei der Victorig 91,4 Millionen Mark der Gothaer 46 der
Stuttgarter 44,7 der Leipziger 44 der Karlsruher 29,3 der
Germania 22,7 u ſ f Bei den 46 Lebensverſicherungs Geſell
ſchaften betrug die Prämien und Zinſeneinnahme im Jahre
1904 610 7 Millionen Mark Davon entfällt auf die Victorig
105,5 Millionen Mark die Gothaer 43,3 die Germania 428
die Leipziger 39,7 die Stuttgarter 36,9 die Karlsruher 26,4
Bei der Victorig die neben ihrer Hauptbranche der Lebens
verſichernng mit der Volksverſicherung auch die Unſall Haſt
pflicht e und Transport Verſicherung betreibt ſind die Zahlen für
das Geſamtgeſchäft angeführt

Barometer Millimeter 757,1 757,1Thermometer Celſins 1,0 9,4el Feuchügteit 8 890Winde SW 1 WMaximum der Temperatur am 24 Okt 6,72 C

h v u F Nun weiß jedermannudaß die Ueberſchüſſe nicht den Geſellſchaften verbleiben ſondern
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werden aufgefrischt durch die Perdynamin Kur

S das wohlschmeckendeWer d J R An III Kräftigungsmittel
Perdynamin I alio das nührende

Frühstücksgetränk
n 2,50 H in den Apotheken

moderne Fantasiemuster9 5 in Blusenstoſſen Vorzügliel alitütNeuheiten r o gen Quane 35 Aussergewöhnlieh
Neuheiten in Cheviots reine Wolle sechwarz und farbig 45 Pf

das Meter 00 85 u
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empfehlen in beſter Qualität billigſt

in allen Farben und Preislagen von
2 Mk an Mein reichhaltiges Lager h
erleichtert den Kauf bedeutend
Fritz Mischke Coiffenr

An der Univerſität 1 Ecke Schulſtr

Gerippte gestreitte glatie u r

R halitbareModerne hochelegante

Sammete r
Blusen Jacketts unKleicler zerreissbar für Knaben n

Auf Wunsch Muster Sammethaus

2 e a

e S maHierdurch beehre

T eonr e

Hordorferſtr 4 früher Mötzlicher
weg ſind von der Wertherſchen Villa
360 Stück ſehr gute Türen u Fenſter
Oefen gr Kochmaſchine 1 gerade
Treppe 500 m ſehr gute Bretter
Sandſteinſtufen mit Podeſt eine
Zentralheizungs Anlage ein Poſten
ſehr anutes Banholz und leberlags

fälliger Muſterung bereit

hölzer Brennholz in Fuhren und
Körben wegen kurzer Abbruchszeit
ſofort billig zu verkanfen

ich mich ergebenſt anzuzeigen

e ürüs eher vanne englischer ereeeingetroffen ſind es befinden ſich darunter hervorragende

re h Jagapfercde vornehme Reiltpfſerdle
ſowie ſeltene ſchöne Cobs

Außerdem ſteht eine große Auswahl fertig gefahrener

W h ede erf ersſowie truppenfrommer zu jedem Dienſt geeignete Pferde in meinen

Feipzig Kramerſtr 5 Teleph 3056 ums Saeh
Filiale Leipzig Connewitz Marienſtraße 4 Telephon 6232

6 Japan innere Schatz Anleihen
5 Japan Staats Anleihe
7 Argentin Nationalbk Cedulas
6 Buecnos Ayres Provinz Anleihe

bin ch zu günstigen Bedingungen Abgeber

B P BBane Bankgeschält
Leipzigerstrasse 30

a Du z r n re E e e S e ee

Von ausländischen Anleihen

m o l l re v J 2 r e Je R e T 22e r J n e Z e a z t e

r hotograplaſe HBencicert
Gegründet 1856 29 Gr Ulrichſtr 29 Preiſe füGlaunsbilder Mattbiider12 Visites 3,00 12 Visites12 Cabinets 6,00 12 Cabinets12 Vilctoria 4,25 12 Viktoria

r

4,50
8,90
5,7 5

in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit

HEiNRICH LANZ alntin

in Konstruktion Ausführung Betriebssicherheit
Und Srenn materialien Verbrauch

Filiale Berlin W S Friedrichstraße 186

Hleißdampf tat

S Hall Verßicher gegen Ungeziefer
Johannes Neyer Goetbeſtr 11

S LWVertilanng v Ungeziefer unter Garantie
Zablung nach Erfolg

eVersteigerun 7

Sonnabend den 28 Oktober er von Vormſttags9 Uhr ab werde ich im Auftrage des Speditenrs Albert
Flemming hier in der früher Fritz MünerschenGürtnerei Schönburgerstrasse S hier die vorhan
denen Bestänäe als eu 2000 Stück BlIatt
Dekorations und Topfpflanzen
e 200 Stück teils sehr wertvolle Cycas
Palmen ava andere FIistheetfenster a
zaden Palmènhäusern ger IIéZungs
anla ge mit Röhrenkessel Anschaffungswert ca 5000

Mark ferner I Henwender amerikan System
1 Pferdeharken beide gut erhalten öffentlich
meilstbietend gegen Barzahlaung versteigern Besichtigang
2 Stunden vorher
Oscar RBartholomal beeld öftentt angest Versteigerer

Naumburg a Saale

S

h Zz e S S S e
daß ſoeben wieder große Trausporte

Stallungen zu ge

Hoflieferant

Consolidierte Ialleyche Plännerschaft
empfiehlt ihre anerkannt heizkräftigſten

Als erbener50 Kohlenpresssteine
als vorzügliches Heizmaterial für den Hausbedarf

Kohlen Expedition Mansfelder Str 21 Fernruf 63

hustav Moritz sen
Martinsberg 15 Fernsprecher 168

Alleiniger Vertreter
für Halle und Umgegend von
J 4 8Kloss oereer SolktlkellereiJoh Bapt Stuvin Rhein m Moselweine eKeidemeister Vlriehs Bordeanxweiné

Das Entzücken aller Damen Aerate Herren und Kinder
r Unerreicht gegen rote spröde rissige aufgesprungene Haut

Puten e Oſemo Mit Kombella Schönheit und Jugenätfrische bis ins Alter

E Glättet Runzeln und Falten n Kurzer ZeitJ Macht und erhält Gesicht und Hände rosigzart und sammetweichS i Kombella fettet und kledt nieht Tag und Macht zu verwenden

Tube s0 Pfg und 1 Mk Kombella Sesſe nur Qualſität keine Packung
Stück 50 Pfg Zu haben in allen Apotheken Drogerien Parfumerien S
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e nnern 2 r WJ e e5 r 3 x TS a c e S e e J emit Hand und Dampfbetrieb in losem und ſestem Gebirge
bis zu jeder zulässigen Teufe zum Aufschluss artesischer
I Wasser Kohle Sraus o Stainkohlen Kall Oel etc

Meiselbohrungen evrer Garanffe von
Diamantbohrungen Kerngewinnungen

J Wasserbeschaffung Brunnenbauten Antagen
fur Städte Gemeinden Fabrikzwecke Güter ete
unter weitgehendster Garantie selbst in schwierigeten

Verhältnissen c
g
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8 können Sie nicht gehen
Sie müssen einen modernen

Anzug haben

Amzüge nach FIass
45 50 55 60 65 70 75 Mk
Winter Eraletots

45 50 60 70 80 Mk
Hermann Leirich
19 Mittelstr 19 Gegr 1863
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Prima Apfelhochſtämme

Primg Apfelhalbſkämme

in den beſten ſür Maſſenanbau
empfohlenen Sorten

Apfelſpaliere Regelrecht
formiert

und ſchön
Sehr ſtark

ſoſort tragbar
Enorme Vor
räte in allen
empfehlens

werten Sorten
zierliche ſofort

reichtragende
Wegeeinfaſſungen

ne fofort tragb Spaa liere und ſtarkeEinmache kirſchen ſfe ſtn e Büſche billigſtPflanumen u Zwetſchenuhochſtämme

e h h zierliche kerzen

Virneunſpaliere

Pfirſichſpaliere
Abprikoſenſpaliereh m
Edelpflaumenſpal
EA
Apfelcordons

n

Biruencordous

gerade tragbare
Stämmchen und
Büſche edleSort 2

Alleebänme aller Art in Maſſen
Eſchengahorn beſte ſchnellwachſende
nen Bäume zur Beſchattn von Düngerhöfeun
Trauerbänme ſtarke Prachtware
eheZierbänme n Zierſträucher

Tee

Johannisbeeren
re e e r
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Prachiſliederbüſche alle
Be eneeeeeeee Fa r enBrachtflicderſtämmchen gefüllt und
an neen einſacheRaleltänme uud Buſchroſen
Mougts Moos und Kletterroſen

en a eSchliuggewächſe blühende und ſchön
h belaubte namentlich

Wilder Wein mit vielen langen
eher veck eWeißdorn Heckenpflauzen2 PflauzStauden ſowie alle anderen Baum

ſchulartikel Alles in beſter
QAunlität u in großen Maſſen lieferbar

Haupſpreisliſte koſtenfrei

d Pochiche Co m b v
Dei h e 23

5 x r ve et
überall ecerhältlich

Der Stadt Vorort tind Poſtauflage unſerer bentigen Ausgabe
liegt ein Flugblatt der KakaoKompagnie Theodor Refehardt
G m b M WandsbekHamburg bei
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